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Schlussfolgerungen
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Studienanfängerzahlen – Prognosen

Auszug aus Arbeitspapier 100
Basis: u.a. HZB-Modellrechnung KMK 2007 
Prognose der StudienanfängerInnen
(akkumuliert) bis 2020 im Vergleich zum 
Studienjahr 2005
Indikator für Nachfrageschwankungen und -
potenziale demographischer und 
bildungspolitischer Art
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StudienanfängerInnenzahlen Deutschland 
2007 – 2020 (im Vergleich zu 2005)
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Studienanfängerzahlen nach Ländern I
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Studienanfängerzahlen nach Ländern II
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Einzugsstrukturen von Hochschulen

Teil des Datenatlas‘ von CHE Consult
Basis: Datensatz des Statistischen 
Bundesamtes, eigene Berechnungen
Herkunft der StudienanfängerInnen im ersten 
Hochschulsemester nach Kreisen sowie 
Kreisfreien Städten des Erwerbs der 
Hochschulzugangsberechtigung
Indikator der Mobilität von 
StudienanfängerInnen
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Einzugsstruktur Brandenburg

 
0,01% bis unter 0,50%
0,50% bis unter 1,00%
1,00% bis unter 2,00%
2,00% bis unter 5,00%
5,00% bis unter 10,00%

10,00% bis unter 20,00%
20,00% und mehr

Werteklassen

Anteil der StudienanfängerInnen
aus dem betrachteten Kreis an allen 
StudienanfängerInnen des Landes 
im Studienjahr 2005

Anteil der StudienanfängerInnen
aus dem betrachteten Kreis an allen 
StudienanfängerInnen des Landes 
im Studienjahr 2005

Quelle: Statistisches Bundesamt, 
eigene Berechnungen
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Einzugsstruktur Mecklenburg-Vorpommern 

 
0,01% bis unter 0,50%
0,50% bis unter 1,00%
1,00% bis unter 2,00%
2,00% bis unter 5,00%
5,00% bis unter 10,00%

10,00% bis unter 20,00%
20,00% und mehr

Werteklassen

Anteil der StudienanfängerInnen
aus dem betrachteten Kreis an allen 
StudienanfängerInnen des Landes 
im Studienjahr 2005

Anteil der StudienanfängerInnen
aus dem betrachteten Kreis an allen 
StudienanfängerInnen des Landes 
im Studienjahr 2005

Quelle: Statistisches Bundesamt, 
eigene Berechnungen
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Einzugsstruktur Sachsen 

 
0,01% bis unter 0,50%
0,50% bis unter 1,00%
1,00% bis unter 2,00%
2,00% bis unter 5,00%
5,00% bis unter 10,00%

10,00% bis unter 20,00%
20,00% und mehr

Werteklassen

Anteil der StudienanfängerInnen
aus dem betrachteten Kreis an allen 
StudienanfängerInnen des Landes 
im Studienjahr 2005

Anteil der StudienanfängerInnen
aus dem betrachteten Kreis an allen 
StudienanfängerInnen des Landes 
im Studienjahr 2005

Quelle: Statistisches Bundesamt, 
eigene Berechnungen
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Einzugsstruktur Sachsen-Anhalt 

 
0,01% bis unter 0,50%
0,50% bis unter 1,00%
1,00% bis unter 2,00%
2,00% bis unter 5,00%
5,00% bis unter 10,00%

10,00% bis unter 20,00%
20,00% und mehr

Werteklassen

Anteil der StudienanfängerInnen
aus dem betrachteten Kreis an allen 
StudienanfängerInnen des Landes 
im Studienjahr 2005

Quelle: Statistisches Bundesamt, 
eigene Berechnungen
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Einzugsstruktur Thüringen 

 
0,01% bis unter 0,50%
0,50% bis unter 1,00%
1,00% bis unter 2,00%
2,00% bis unter 5,00%
5,00% bis unter 10,00%

10,00% bis unter 20,00%
20,00% und mehr

Werteklassen

Anteil der StudienanfängerInnen
aus dem betrachteten Kreis an allen 
StudienanfängerInnen des Landes 
im Studienjahr 2005

Anteil der StudienanfängerInnen
aus dem betrachteten Kreis an allen 
StudienanfängerInnen des Landes 
im Studienjahr 2005

Quelle: Statistisches Bundesamt, 
eigene Berechnungen
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Schlussfolgerungen

Rückläufige StudienanfängerInnenzahlen aus den neuen Ländern 
in Zukunft sind c.p. sicher.
Die Einzugsstrukturen der Hochschulen sind bisher stark 
regionalisiert, auf die eigenen Bundesländer konzentriert und 
lassen in den neuen Ländern in aller Regel vor allem eine „Ost-
Ost-Wanderung“ erkennen.
Studien des CHE und von CHE Consult zum 
Entscheidungsverhalten von StudienanfängerInnen sowie zum 
Image der Hochschulen in den neuen Ländern machen deutlich, 
dass eine Änderung dieser Trends ohne eine begleitende Image-
und Marketingkampagne nicht möglich ist.
Weiterhin: Diese Kampagne alleine ist nicht hinreichend, auch die 
Hochschulen müssen ihre Marketingaktivitäten verstärken.
Die einheitlich erscheinende Problemlage fußt indes nicht auf 
einem kulturell, wirtschaftlich einheitlichen Gebiet. Die Differenzen 
sind offensichtlich und müssen in einer Kampagne 
Berücksichtigung finden.
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